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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Finanzplan und Sanierungsmassnahmen

Eine verbesserte Finanzplanung und -steuerung beim Bund verlangte Peter Hegglin
(mitte, ZG) im Juni 2022. Konkret soll der Bundesrat zukünftig eine mehrjährige, dem
Parlament vorzulegende Finanzstrategie als Teil der strategischen Ziele erarbeiten.
Diese soll eine kohärente Zielsetzung, Massnahmen zur Zielerreichung, eine Beurteilung
möglicher Risikofaktoren sowie entsprechende Lösungsvorschläge enthalten. Zwar
bestünden bereits kurz-, mittel- und langfristige Planungsinstrumente, diese seien aber
zu wenig verbindlich und zu wenig miteinander verknüpft. Entsprechend würden
langfristige Risikoanalysen auch zu wenig in die Finanzplanung einfliessen und die
Langfristperspektive allgemein zu wenig beachtet, wie etwa ein Bericht des EFD
aufgezeigt habe. Eine verbesserte Planung sei aber aufgrund von «mittel- bis langfristig
[...] enormen Herausforderungen» nötig, so der Motionär. 
Der Bundesrat erachtete ein solches zusätzliches Instrument als nicht notwendig und
beantragte die Motion zur Ablehnung. Stattdessen verwies er auf zwei neue
Instrumente, mit denen er die mittel- und langfristige Planung stärken wolle: die
Berichte zur Langfristperspektive für die öffentlichen Finanzen und die
Mittelfristperspektive sowie die steuer- und finanzpolitischen Prioritäten im
Legislaturfinanzplan. Darüber hinaus betonte er, dass auch neue Finanzplaninstrumente
die grossen externen Entwicklungen der letzten drei Jahre nicht hätten zu erfassen
vermögen. 
In der Herbstsession 2022 wies der Ständerat die Motion einem Ordnungsantrag Stark
(svp, TG) folgend stillschweigend seiner Kommission zur Vorberatung zu. 1
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Nachdem die Motion Hegglin (mitte, ZG) für eine verbesserte Finanzplanung und
-steuerung beim Bund in der Herbstsession 2022 der FK-SR zur Vorberatung
zugewiesen worden war, empfahl diese die Motion im November 2022 mit 5 zu 0
Stimmen (bei 4 Enthaltungen) zur Annahme. Die Kommission teilte die Ansicht des
Motionärs, dass die bestehenden Finanzplanungsinstrumente nur eine kurzfristige oder
sehr langfristige, jedoch keine mittelfristige Perspektive mit einem Zeithorizont von 10
bis 15 Jahren erlaubten. Die Motion verpflichte den Bundesrat zudem neu zur Schaffung
von Korrekturmassnahmen bei einer Verschlechterung der Finanzaussichten. Eine
Kommissionsminderheit sah in der Motion hingegen keinen Mehrwert, da die
entsprechenden Instrumente bereits vorhanden seien. Letztere Ansicht teilte nicht nur
der Bundesrat, sondern wohl auch die Mehrheit des Ständerats, der den Vorstoss in der
Wintersession 2022 mit 22 zu 16 Stimmen (bei 2 Enthaltungen) ablehnte. 2
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1) AB SR, 2022, S. 977
2) AB SR, 2022, S. 1312 ff.; Bericht FK-SR vom 15.11.22
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